
Buropäische Mndschau.
Provinz Brandenburg.

Berlin. Das Deficit der Berli-
ner Gewerbeausstellung wird auf min.
bestens anderthalb Millionen Marl
veranschlagt. Die Garantiezeichner
sollen mit mindestens 35 Procent der

nomnien werden. Gegen 5V Processe
schwebe» zwischen dem Arbeitsausschutz
und verschiedenen Ausstellern. Der
Ltjährige Sohn des Togohäuptlings
Bruce, Namens Guassi, der von dem

Besitzer des ?Deutschen Colonialhau-
ses" Antelmann zur Erziehung über-
nommen wordcn, wurde in der Neuen
Kirche getauft. Von der Frau des

Restaurateurs Handle in Moabit
wurde ein Kind mit sechs Zähnen ge-
boren. Als Mitglieder einer Falsch-
mUnzerbande wurden verhaftet die
Kellner Robert Briesemeister, Otto
Kühn, Walter Briesewitz und Arthur
Klitz, sowie der Schriftsetzer Amandus
Friedig. Ein Opfer der Börsenspe-
kulation ist der 51 Jahre alte Grün-
kramhändler Christian Hellwig aus
dcr Zeughossstraße geworden. Der
Verlust seines Vermögens bat ihn
zum Trinker und jetzt zum Selbstmör-
der gemacht. Die 24 Jahre alte
Frau' des städtischen Steuererhebers
Grebe, die von ihrem Manne, der an

ihrer ehelichen Treue zweifeln zu müs-
sen glaubte, vor etwa 1j Jahren durch
einen Dolchstich schwer verletzt wurde
und seitdem krank darniederlag, ist
jetzt vom Tode erlöst worden. Ein
Spielhaus in Eisenconstruction lätzt
der Kaiser im Park des Schlosses
Monbijou herstellen. Der Neubau wird
sich etwa von dem Apothetenslügel bis
zur Stadtbahn hinziehen. Das Haus
wird räumlich so grotz werden, datz in
ihm auch Lawn - Tennis gespielt wer-

F r e i e n iv a l d e. Im Dorfe Bra-
litz hat der Arbeiter Falmer, der in ei-
nem Locale mit anderen Arbeitern in
Streit gerathen war, sieben Personen
mit dem Messer lebensgefährlich ver-

Provinz Ostpreußen.
Fisch Hausen. Kahnschlsfcr

Bausemio aus Tilsit begab sich spät
Abends auf sein im hiesigen Hafen lie-
gendes Fahrzeug. Um 1 Uhr Nachts
schlugen aus dem Hintertheil des Kah-
nes Flammen heraus. Später wurde
der Schiffer aus der vollständig aus-
gebrannten Kajüte als Leiche heraus-
gezogen. Augenscheinlich ist der Mann
eingeschlafen und hat hierbei die bren-

nend« Lampe umgeworfen.
Hohenstein. Auf dem Gute

Amerika ging die Brennerei des Herrn
Lmna in Flammen auf. Dcr Scha-
den ist beträchtlich.

Jnsterburg. Gegen Schlacht-
hausdirektor Braun von hier wurde
wegen Unterschlagung im Amte und

Jahre Zuchthaus erkannt.

Provinz Wcstprcußcn.

Stellung soll hier im Jahre 1899 statt-

Cul m. Nachts brannte das Haus
des Conditors Joost am Markt nieder.
Von dem benachbarten Hause des Flei-
stuhl und erste Stock ebenfalls theil-
weise vom Feuer zerstört. Aus dem
im Frilutbale Feldmark Vorstadt

Barbier» Hermami Mückley stürzt« der
Maurer Karl Albrecht aus Stotz> ab

Provinz Schleswig-Holstein.

Altona, Die beiden verhaftet
xpwesenen, rber gege» Kaution wieder
erlassenen Schwindler Leopold Elton
und I. Jsenberg sin» geflüchtet.
Beim Bau ewes Schuppens stürzte der
Arbeiter Jahnke aus beträchtlicher
Höhe auf die Straße und trug er

alsbald verstarb. Die Eheleute
Gräbel ehielten anläßlich ihrer golde-
nen Hochzeit die Ehe - Jubiläums-
Medaille.

Itzhoe. Der wegen Blutschande
und Todtschlags zu zwölf Jahre»

wieder zurückgezogen^
KalU b b e. Ihre Diamant-Hoch-

zeit feierten die Eheleute Altentheiler

Johann Theden und Frau. Der Jubi-
lar steht im 91., die Jubilarin im 85.
Lebensjahre.

Provinz Schlesien.
Breslau. Cardinal Fürstbischof

Kopp hat die Pensionen sämmtlicher
Wittwen der verstorbenen fürstbischöf-
lichen Beamten und Diener um 25
Procent erhöht.

Altreichenau. Dem Oecono-
men Joses Riege» von hier wurden
beim Transporte von Buchenblöcken
durch einen in der Nähe gefällten
Buchenstamm beide Pferde im Werthe
von 1200 Mark erschlagen. Die beim
Fuhrwerke beschäftigten beiden Knechte

Bri e g. Das Schwurgericht ver-
urtheilte den 26 Jahre alten Knecht
August Dubilzek aus Kuhnert (Kreis
Ohlau) wegen Gattenmordes zum
Tode.

Gle i w i tz. Auf dem Sterbebett

gegenüber ein volles Geständniß seiner

Provinz Posen.
Bromberg. Die Arbeiterfrau

Malotki, welche aus den Arzt Dr.Aug^

haftet.
Provinz SMc».

Erfurt. In den Tod gefolgt ist

Psautsch ihrem Manne. Als die seckj-

nahm sie sich ebenfalls das Leben.
Neu Haldensleben. Der Ab-

nem Fuhrwerk Passiren, der Bahnzug
erfaßte letzteres, schleuderte Wagen
und Pferd bei Seite.Baer stürzte herab
und wurde von der Maschine des
Bahnzuyes getödtet.

G r o ß k ü h n a. Die Maurer Pan-
ner'schen Eheleute haben in kurzer Zeit
fünf Kinder an Diphtheritis verloren;
ein sechstes liegt schwer trank darnie-
der.

Provinz Hannover.
Hannover. Wegen Betrugs ist

die Wittwe Maria Link, geb. Merg, zu
2i Jahren Zuchthaus verurtheilt wor-

Provinz Westfalen.

chens zr. « lah Zuch Haus verur

Zwicke erncr gerichtsärztlichen Unter-
suchung.

Ochtrup. Selbst Brautschleier

wegen einer Putzmacher-Rechnnng von
1400 Mark. Da eine Freundin der
Gepfändeten mrt ihrem eigenen bräut-

aehcn.
Nhcinprovinz.

Aachen. Der Mörder de!

lich in der Person des im ganzen
Grenzbezirk als Wilderer berüchtigt«
Thiewissen aus 'Gravrn-Boeren m

nalcommissär G., ein ehemaliger Of-
ficier, betrat neulich Abends offenbar

angetrunken eine hiesige Wirthschaft,
mißhandelte die Gäste, während er
sagte: ?Ich bin Briisewitz der Zweite,
wer mich oder mein Monocle beleidigt,

Oberlippe und versetzte ihm Fuß

Düsseldorf. Fabrikant Jo-
Gladbach und dessen Werkmeister Jo-

de zu 1000 M., Werkmeister H. zu 300
M. Geldbuße verurtheilt. Diese Bu-

M.-Gladbach überwiesen. Das
Düsseldorfer Röhren- und Eisenwalz-
wert 11. Lierenfeld. A.-G., hat einen
neuen Kamin erbauen lassen. Von dem

Provinz Hessen-Nassau.
Besse. Der 18jährige Sohn des

hiesigen Einwohners Berg, der in de»
Sandgrube beiHertingshausen beschäf-
tigt war. wurde von nachstürzenden

Frankfurt. Im Stadtwald
hat sich derZiegeleibesttzer Jos.Brandt-

besitzer Heiliger zu 4 MonatenGefäng-
nitz verurtheilt. In dem commu-
nalständischen Land - Krankenhause
stürzte sich eine Kranke aus dem Fen-
ster und zog sich dabei schwere Ver-
letzungen zu, denen sie nach kurzer Zeit
erlag.

Mitteldeutsche Staaten.
Braun schweig. Der Acker-

mann Homburg, der wegen Tödtung
seines Sohnes zu 7jähriger Zuchthaus-
strafe verurtheilt wurde, hat sich im
Gefängnitz erhängt. Das Schwur-
gericht verurtheilte den
Maurer Fritz Liier wegen Brandstif-
tung zu 1 Jahr 1 Monat Gefängnitz.

Coburg. Der hier verstorbene
Bildhauer Scheler hat die Stadt Co-

rei beschäftigte 18 Jahre alte Brauer

Gehren. Mit Schwefelsäure hat
die ledige Fabrikarbeiterin Therese
Geyer ihr uneheliches, erst 5 Wochen
altes Kind getödtet. Entdeckt wurde
die That durch Sanitätsrath Dr. Hen-
ningsen, welcher ein anderes älteres

Meinungen. Der Hierselbst kin-
derlos verstorbene Kaufmann Karl
Dreßler hat der Stadt Meiningm zu
mildthätigen Zwecken testamentarisch
25,000 Mark vermacht.

Sachsen.
Dr« sden. Vor einiger Zeit

tauchten hier vorzüglich gefälschte
Reichspostmarkcn auf. Als Hersteller
und Verbreiter wurden von der Straf-
kammer der angebliche ?Schriftsteller
und Maler" Lamprecht Heys, der Gra-
veur Wagner und der Dachdeckermeister
Döhnhardt zu je neun Monaten Ge-
fängniß verurtheilt. Hier wurde der
Grundbuchführer Richter verhaftet.
Derselbe soll allem in den letz:c>: Jah-
ren 160,000 M. durch Mißbrauch.sei-
nes Amtes sich m unredlicher Weise
verschafft haben. Richter ist geständig
und jetzt im Gefängniß schwer er-

lang eines Arbeitersecretärs sind in

Gange! Der Inhaber einer Mehl-
Großhandlung, Franz Uhlemann,

sernerWohnung todt aufgefunden. Der
jüngste 13jährige Sohn gab noch Le-
benszeichen von sich. Selbstmord liegt

Wege niedergelegt.
Cunnersdorf. Auf dem Ma

rienschacht verunglückte der Bergarbei,
ter Höhnisch, indem sich derselbe dein
«Schießen- das Gesicht derart ver
brannte, daß man ihn mittels Siech-
korbeS in's Krankenhaus transPorti,
ren mußte.

.Hessen.
Darmstadj. Eine entschlossene

That führte der 12jährige Sohn Willi
des Woogpächters Gunder aus. Als er
Nachmittags aus der Schule kam, sah
er einen Tagelöhner in selbstmörderi-
scher Absicht in dm Woog springen.
Der Junge warf seine Bücher hin,sprang in einen Nachm. und es gelang
ihm, den schon dem Tode Nahen an's
Ufer zu schaffen.

Mainz. Einer unserer geachtet-
sten Bürger, Herr Johann Falk 111.,
feierte mit seiner Gemahlin Antonie,
geb. Kirschstein, die goldene Hochzeit.
Der Jubilar, früher Eigenthümer des

mer und der Stadtverordnetenver-
sammlung. Der Kaufmann Leo
Lehmann aus Höchst a. M. wurde von

big erkannt und zu acht Monaten Ge-
sängnitz verurtheilt. Zu der schon
seit Jahren schwebendenFrage der Ein-
gemeindung der Gemeinden Kastel,

wurde die Tochter eines hiesigen
Bäckermeisters geländet. Das Mäd-
chen, welches 25 Jahre alt war, war
seit 4 Wochen verschwunden.

Bayern.

München. Der k. Oberst a. D.
Graf von Tattenbach beging im Kreise
Feier der diamantenen Hochzeit. Un-
ter den Kindern, welche der Feier bei-
wohnten, befand sich auch der deutsche
Gesandte Graf Tattenbach in Bern.

Unfrieden. Der Erntebericht für
das Königreich Bayern pro 1896 weist
als durchschnittlichen Ertrag vom Hec-
tar nach den eingelaufenen Erntebe-
richten auf: Hafer 27,64, Kartoffeln
154,74, Klee auch Luzerne 105,04,
Wiesenheu und 'Grummet 100,09

Verwaltungssenates Gastwirth AloiK
Kochel, Plinganserstraße 42, wegen
Aufbewahrung von Neigbier in der
Schänke zu 6 M. Geldstrafe eventuell

Andere seine Baarschäst von 25 M.

S

ist unbekannt.
Württemberg.

Stuttgart. Im Neubau des
Landes - Gewerbemuseums soll eine

schaftlichen Maschinen, Geräthen, Mo-

Wirthschastswesen statt; in der letzten

wurden bereits 40,000 M. dafür ge-

von 470,000 M. in den Besitz des

gegangen.
Asperg. Der 17 Jahre alteSohn

des Schreiners Layer inachte sich in

ster und trai den gegenüber von seinem
Hause beschäftigten ca. 60 Jahre alten
Maurer Ade so unglücklich, daß er au-
genblicklich zusammenbrach.

Canstatt. Der Leichnam des seit
Ottober vermißten 71 Jahre alten

vli»tn.
Karlsruhe. In verschiedenen

Orten des Landes tritt die Diphtheri»
tis stark auf. So mußten in Lichtenau

Kinder im Alter von 9, 7j und 6 Jah-

ter, Merdinger Buck stille

gerade vorübergehenden Metzger Jfel.
RhcinMlz.

Märkte der Pfalz bis auf Weiteres

Weiteres untersagt. In einzelnen
Ortschaften der Vorderpfalz wüthet
Maul- und Klauenseuche in einem

Becherbach. Die 79jährige
Wittwe Schuhmacher, welche sich bei

Logis befindet, stürzte sich in selbst-

Schaden zu nehmen.
Ensheim. In dem Laden des

Frl. Philipp entstand Feuer, welches
in kürzester Zeit den ganzen Inhalt
des Ladens und diesen selbst vernich-

Gsaß Lothringen.
St ratz bürg. Bei den Orts-

krankenkassen - Wahlen siegte in der

sten Male die socialistische Liste.

Helwig Böhling, der soeben als Recrut

folgende 18 Elsaß - Lothringer ver-
storben: Josef Schnorr und Nikolaus

Joh. Georg Stieb und Peter Franz

Wattweiler; Johann Kieffer und Al-

der Weg über deutsches Gebiet führt,

der Versetzung in die zweite Klasse des

Mecklenburg.
Bauingarten. Das dem Erb-

hen war.

Lehrer C. Breuer ist jetzt 50 Jahre an

Bürgerjubiläum.

Oldenburg.
Oldenburg. Der Brudermör-

Pctr. - Gesellschaft ?Geestemünde",

Freie Städte.

Gericht zu zwölf Jahren Zuchthaus ver-
urtheilte Schlächter Luschk, welcher
seine Geliebte Emilie Harvst erschossen
hatte, hat sich in seiner Gefängnißzelle
erhängt, Ein wegen Diebstahls und

Unterschlagung aus Rostock flüchtiger
Hofrath Peißener wurde in einer ver-

rufenen Wirthschaft Hierselbst verhaf-
tet. Wegen Meuterei auf See wurde
ein großer Theil der Besatzung des
Segelschiffes ?Melpomene", der Firma
B, Wencke Söhne gehörig, welches aus
Jquique zurückgekehrt ist, bei der An-

Rate des Alkoholerträgnisses im Be-
trage von 1,700,<XX) Fr. den Cantonen
in lauter schweizerischen 20 Franken-

Haus des Lehrers V. Misteli

Biel. In der Nähe der
schast zum ?Taubenloch" ist die LeicW
des Knaben Mosimann, der bei
chatel in den Fluß gefallen war, aus
der Schütz gezogen worden.

Dottikon, Beim Pflügen ist
in der Nähe der Bahnlinie der 70jiih-
ri«e Heinrich Kuhn, Boten, verun-
glückt. Als der Zug vorbeisub' ">urde
das Pferd scheu und nahm! / »us.
Kuhn wollte dasselbe zur Halten,
wurde überrannt und s «h und

Schwerverletzten von seinen cidcn «r

Eglisau. Auf hiesiger Station
wurde der Nordostbahn-Arbeiter Ja-
kob Walder von Glattfeldern, wohn-

Ellikon a. d. Th. Der Land-
wirth Ulrich Widmer wollte eine Bürde
Holz holen, stürzte hiebei von der Lei-

nick.
Oesterreich-Ungar».

Wien. Hier starb Feldzeugmei-
ster Frhr. v. Sokelvic, 85 Jahre alt.

24 wohnhaft, entritz seinem Bruder
ein Stück Fleisch, um es selbst zu ver-
schlingen. Das Kind konnte den Bis-

Die Gattin des Fabrikbesitzers Brach

Narkose befand.
. Baden. Das hiesige althistorische
Schlotz Guttenbrunn, welches im 14.

tium in Wien um 200,000 sl. flaust

eröffnet werden.

Luxemburg. - Arbeiter

Kasten wurden von den Dieben erbro-

dem Wege zur Stadt befanden. Als
sie sich von dem Pächter des Hrn. Trei.

Feld Reitzaus.
Mutfort. Vor Kurzem wurde

das aus dem Niveau - Uebergange der

Straße gelegene Wärterhäuschen durch

Bahnwärter Jhry, Bewohner des Ge-
bäudes, erleidet einen bedeutenden Ver-
lust.

Der Führer einer klei-
nen russischen Truppenabtheilung, der

Kosakenlieutenant Sawitzki, stieß mit
dem Kundschafter - Kommando des

10. ostsibirischen Linienbataillons (un-

ter dem Befehl des Lieutenants Mi-
chaillow) und 19 Kosaken in der Nähe
der Staniza Wenjutowa am linken
User des Ussuri auf eine Räuberbande,
die an Kopfzahl den Angreifenden weit
überlegen war. Trotz des hartnäcki-
gen Widerstandes der Ehunchusen, die
ihre vortheilhaste Stellung tapfer ver-
theidigten, und trotz des sumpfigen
schwer pafsirbaren Geländes wurden

die Räuber geworfen und 20 Meilen
weit verfolgt, bis der einbrechende
Abend ein Ziel setzte. Die Räuber
büßten 7 Todte. 20 Gefangene und
eine MengeWaffen und Munition ein;

Die nähern Umstände
eines Mordes, der auf den äußern
Boulevards in Paris verübt wurde,
zeigen, daß auch in der Verbrecherwelt

dem Gefängniß entlassen worden war,
wandte sich als Mitglied einer ver-
zweigten Diebesbande an seine Spieß-

und Han-
geschlachtete

schlachtete.M SM. Kassel 245.
378 Pferde. EineMainz 405, H<,mburq, Stutt-Zunahme ?ährend der

ÄAo^
Vorjahre zurückging

des Ahnten
bürg hatte sich zu,wem
genanntem Fettpuder gesch» 'g
der darauffolgenden Nacht '
das Gesicht und der Ob<riör,^h^'
mußte, wo ihre Ueberführung !
Klinik angeordnet wurde. Hier >

Bedauernswerthe unter gräßk»» I
Schmerzen gestorben. Wie festgeftelß >

wurde, war die Schminke mit Anilin^^^
phulös veranlagten Mädchens gedrun-
gen war und Blutvergistung herbeige- 1
führt batte.

Das Schwurgericht des
Departements Aisne in Laon verur-

Wechfel mit der gefälschten Unterschrift
350,000 Francs. Nach seiner Verhaf-

Ilärt, wobei sich 1,700,000 Francs

Die beiden Mitglieder

(Erdschias Dagh 4000 Meter) bis zum
Hassan Dagh im Vilajet Konia zu er-
forschen und den Mittellauf des Halys
(Kisil Irina!) topographisch aufzuneh-

Stadt Werschetz trieb seit längerer Zeit

den. Dieser Tage stießen plötzlich der
Feldhüter Vaßa Duskin und dessen 16-
jähriger Sohn aus ihrer Runde auf die

gefährliche Bande. Der Feldhüter
wollte die Wegelagerer festnehmen,

todt. Der Sohn des Hüters flüchtete

Die Thäter sind flüchtig, doch ist die
Gendarmerie denselben bereits aus der
Spur.

De rGouverneur von

bilden und dann weiteren Zuzug ab-
zuwarten. Es gelang der Gendarme-
rie, zehn der Hauptauswiegler festzu-
nehmen. Der Ausschuß der cubani-
schen Seperatisten in Paris soll dahin-
ter stecken.

Ungeachtet derinßo»
logna, Mailand und anderen Orten

Eisenbahnbediensteten und den schar-
fen Vorkehrungen des Ministers Pri-
netti zur Verhütung der Diebstähle
auf den Eisenbahnen, kommen doch


